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Welches Problem muss gelöst werden?
In Deutschland gibt es einen Bau- und Bauausbaumarkt mit einem Umsatzvolumen 
von jährlich 300 Mrd. Euro (Europa 1,0 Billionen €/Jahr). Dieser Bedarf kann durch die 
bestehenden Handwerkskapazitäten (Angebot) und mit bestehender Arbeitseffizienz 
sowie der verfügbaren Daten zu Produkten der Hersteller  und Informationen zu 
Vorschriften und Normen nicht abgedeckt werden. Die Europäische Union hat im Jahr 
2020 den Klimanotstand speziell für den Gebäudebestand ausgerufen. 21.000.000 
Gebäude in Deutschland und ca. 90.000.0000 Gebäude in Europa müssen 
„energetisch, hocheffizient und altengerecht modernisiert“ werden - ein Markt, 
welcher mit der derzeitigen Form der Zusammenarbeit und dem Wissenstransfer 
nicht im geringsten abgearbeitet werden kann. Die gesamte Baubranche kann die 
gesetzlichen Vorgaben des Staates an Umfang und Menge von Sanierungsprojekte 
mit dem derzeitigen Arbeitseffizienz-System nicht erfüllen. Die Baubranche benötigt 
hierfür neue Systeme und Methoden mit KI.

Level 1
Die Digitalisierung 
der Bauprozesse 

(nach Geschäfts-
feldern)

2020
bis 

2026

2016
bis 

2018

160 %
Faktor 1,6

100 %

Effizienzzuwachs 160%

 Stufe 1

92 %

bis 8 %
Kosteneinsparung

Warum wurden diese Probleme  
nicht längst gelöst?

Ein Bauprojekt ist eine Teamaufgabe von sehr vielen Akteuren in 
verschiedenen Wertschöpfungsebenen zwischen Bauherren-Planer-
Generalunternehmer-Handwerker-Handel-Hersteller und 
Finanzdienstleister, staatlichen Förderstellen, Baugesetzgebung und deren 
Baubehörden. Die notwendigen Prozessabläufe müssen bei jedem 
„Geschäftsfeld“ individuell bearbeitet werden. Es gibt viele Einzelaufgaben, 
es fehlt aber ein gemeinsames Leitsystem, welches alle Projektbeteiligten 
an der zutreffenden Stelle verbindet und das nach dem Paretoprinzip 
diese „Aufgaben-Abarbeitung“ ermöglicht.

Level 2
Einführung Digitaler 

Projektassistent 

Der Digitale Bau- 
projekt-Manager

2020
bis 

2030
2017
bis 

2019

250 %
Faktor 2,5

100 %

Effizienzzuwachs 250%

Stufe 2

84 %

bis 16 %
Kosteneinsparung

Wie sieht die Lösung aus?
Die „Allianz Öko-System SMART-AI Bauen Wohnen Leben“ verbindet die gesamte 
Baubrache, deren Zentralverbände, den Berufsverbänden sowie den Bundesverband 
des deutschen Mittelstandes und unterstützt nun die Akteure in allen 
Wertschöpfungsebenen mit Künstlicher Intelligenz. Die Allianz bietet in Zukunft einen 
digitalen Service eines Bundesdeutschen Öko-Systems für einen gesamten 
Wirtschaftszweig  auf einer Web-Plattform an – der mit Hilfe „maschinellen Lernens“ – 
Künstlicher Intelligenz die bisherigen Fehler im Bauablauf vermeidet, dabei können bis 
zu 70% Zeitersparnis bei allen Wertschöpfungsebenen und bis zu 30% Kostenersparnis 
bei allen Projekt-beteiligten – bis hin zum Bauherren - erzielt werden. Der Clou dabei ist, 
dass die Trainingsdaten der KI nicht mit Einzelaufgaben, sondern mit einer 
Prozessarchitektur (DNA-Prozesse) und Inhalten des Dokumenten Management 
System (DMS-System) trainiert werden. Gleichzeitig wir das System unterstützt durch 
einen Europäischen Datensouveränen Austausch mit Kryptografischen System. 

Level 3
Transfer von 

neuem Wissen in 
Handwerk, Handel  

und Hersteller  
der Baubranche

Entwicklung 
Zeitbereich von
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bis 

2040

Entwicklung 
Zeitbereich von

2020
bis 
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400 %

Faktor 4,0

100 %

Effizienzzuwachs 400%

Stufe 3

76 %

bis 24 %
Kosteneinsparung

Warum ist diese Lösung überzeugend  
und einzigartig? 

In der Zeit zwischen 2017 bis 2020 diente das Unternehmen bad & heizung Schimmel 
im Forschungsprojekt „Smart-AI-work“ als Living Lab – Real Labor 
(Referenzunternehmen) für 500.000 Handwerksunternehmen in Deutschland in der 
„Bau- und Bauausbau-Branche“. Innerhalb des Forschungsprojektes des Bundes 
„Smart-AI-work“ (http://www.smart-ai-work.de/) wurde nun ein 
außergewöhnlicher Erfolg erzielt. In einer weiteren Entwicklungsphase wird der KI- 
Bauprojekt-Manager mit dem digitalen (Projekt- und Sprach)-Assistenten „Albert“ 
übergreifend bei mehreren Domänen der neuen Öko-Systeme erweitert. Dieser 
welcher ab 2021 bis ca. 2028 mittels semantischer KI (Spracheingabe und digitalen 
Daten) weiter trainiert und ständig von verschiedenen Akteuren entlang der 
Wertschöpfungskette mit aktuellen Spezialwissen perfektioniert wird (z.B. DIN e.V.).  

Level 4
Projektbearbeitung 

mit zusätzlichem 
Digitalen 

KI - Sprachassistent 
„Albert“ 

Entwicklung ohne
Zeitbereich von

2020
bis 

2050

Entwicklung mit 
Sprachassistent 

„Albert“

Zeitbereich von

2020
bis 

2028

700 %

Faktor 7,0

100 %

Effizienzzuwachs 700%

Stufe 4

72 %

bis 30 %
Kosteneinsparung

Wie können wir gemeinsam gewinnen? 
1.

2.

Der Gesamtanteil des ungenutzten Marktes liegt bei ca. 100 Mrd. €/Jahr in Deutschland 
(Europa 1 Billionen €, weltweit ca. 5 Billionen €/pro Jahr). Dieses kann man für sein eigenes 
Business und des „digitalen Öko-Systems SMART-AI Bauen-Wohnen-Leben“ anteilig nutzen
Das Ziel des Wissenskonsortium lautet: Bereitstellung einer Daten Souveränen Plattform in 
einer gesamten Branche Bau und Bauausbau, Handel sowie Hersteller. Wie Google bei 
Suchmaschinen ist das „Öko-Systems SMART-AI Bauen-Wohnen-Leben“ die Plattform für 
alle Akteure im Wertschöpfungsprozess. Prinzip: „Anstelle ständiger Fehlerbehebung - folgt 
ein System der Fehlervermeidung und Effizienzsteigerung“ bei allen Akteuren und 
Projektbeteiligten entlang des Wertschöpfungsprozesses um dies in einen Daten-
souveränen Datenraum, welche alle Datenquellen, welche entlang der Customer Journey 
bei allen Wertschöpfungsprozessteilnehmer entstehen berück-sichtigt. Dies erfolgt über 
ein Kryptografischen, vertrauensvollen Datenaustausch Connector sowie einen 
Kompatibilitätssystem Adapter / virtueller Computer der verschiedene Betriebssysteme 
verarbeiten kann. 
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und die Veränderungen, welche der „KI - Bauprojekt - Manager“ nun auslöst
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Der Sprachassistent Albert bei Ihren Bauprojekten Professionell arbeiten wie in einem Flugzeug-Cockpit: „Das Bauprojekt-Cockpit“
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-
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-
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Gesundheits-
kasse

-
Anpassung nach 

Einstufung
des Pflegegrades 1-5

Gesundheits-
kasse

-
Anpassung nach 

Einstufung
des Pflegegrades 1-5

Bau-/Sozial-
Behörden

-
Anpassung von 

Wohnraum an die 
Belange von Menschen 

mit Behinderung

Bau-/Sozial-
Behörden

-
Anpassung von 

Wohnraum an die 
Belange von Menschen 

mit Behinderung

Vorbereiten des Beratungsgespräches in 
Austellungsraum/Büroraum Beratungsgespräch in Austellungraum/Büroraum

Ortstermin mit dem Bauherren 1. Planungsgespräch Detailplanungsgespräch mit Bauherren

Ortstermin bei dem Bauherren 1. Planungsgespräch Detailplanungsgespräch mit Bauherren

Beratungsgespräch bei der zuständigen Bau/
Sozialbehörde

Beratungsgespräch bei der Zuständigen
Gesundheits-/ Pflegekasse

Beratungsgespräch
bei der zuständigen
Bau/Sozialbehörde

Vororttermin mit dem
Bauherren

Qualifiziertes Beratungsgespräch bei der 
Hausbank des Bauherren

Beratungsgespräch bei der Zuständigen
Gesundheits-/ Pflegekasse

Vororttermin mit dem
Bauherren

Vorbereitungsarbeiten für Beratungstermine Beratung und Planungstermine zumsammen
mit dem Bauherren

Beratungsgespräch bei den Zuständigen
Gesundheits- und Pflegekassen oder

Sozialbehörden

Beratungsgespräch bei den Zuständigen
Gesundheits- und Pflegekassen oder

Sozialbehörden

Bauherr informiert 
sich über Anbieter

Kontakt-
aufnahme des 

Bauherren
über

Besuch Bäderfach-
ausstellung
Großhandel

1. Projekt wird verschoben
2. Bauherr wählt anderen Anbieter
3. Projekt wird nicht realisiert

Bauherr erhält 
Informations-

material & 
Hausaufgaben-

liste

Bauherr erhält 
Einladung zu 
Projekttool

eccuro 

Bauherr stellt 
Planungsdaten 

zusammen

Persönliche 
Begrüßung

Begrüßungsmail 
mit Mustern & 

Vorlagen an 
Bauherrn senden

Aushändigung 
Informations 

Handout

Bauherren zu 
eccuro Projekttool 

einladen

Projektdatei bei 
eccuro

anlegen

Projekt Organisation
abgeschlossen

-
Übergang

zu
Phase 1 Beratung

Badinformations-
veranstalltung bei 
 Badexperten 

Lead eines 
Herstellers

Webseitenbesuch 
bei Anbieter

Detail über 
Telefonkontakt mit 

dem Bauherren
feststellen

Bauherr 
vergisst 

Hausaufgaben-
liste

Hausaufgabenliste - Physische Dokumente für den Bauherrn:
0-1-11 Gebäudeschnitt 0-1-12 Gebäudegrundriss EG
1-0-10 Gebäudeschnitt OG 1-0-14 Fotos
1-1-18 Badmaßblatt (ausgefüllt) 1-1-17 G5. Badmaßblatt (leer)
1-1-21 Kostenschätzung 1-1-30 Planungsvereinbarung
1-0-15 Vollmacht zur Antragsstellung im KfW-Zuschussportal

Dokumente auf eccuro.com
1-0-16 Benchmarkprojekte
1-0-07 Kunden Projektordner

Bauherr 
nimmt

Einladung an

Bauherr reagiert 
nicht

auf Einladung
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abwarten
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sich
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Digitale
Kontaktaufnahme

Hausaufgaben-
liste & 

Informations-
material per Mail 

senden

Bauherr stellt 
keine 

Planungsdaten zur 
Verfügung

Bauherr erhält 
zugriff auf 

eccuro Benchmark 
& eigenes Projekt

Bauherr lehnt 
Einladung ab

Physische
Kontaktaufnahme

Digitale
Kontaktaufnahme

Kontakt
aufgenommen

Nach
Bauherrnerinnerung 

Nach
Bauherrnerinnerung 

Abfrage des 
Badprojekt Types

Abfrage des 
Badprojekt Types

Planungsdaten des Bauherren
1-0-17 Badmaßblatt
1-0-18 Gebäudeschnitt
1-0-19 Gebäudegrundriss
1-0-20 Fotos des Bades
1-1-25 Anschreiben an Bauherren 
            nach Planungsdaten-
            übersendung

0-1. Erklärfi lm
Möglichkeiten 

der 
Kontaktaufnahme

0-12. Erklärfilm
Zusammenführung
im Prozessverlauf

0-12. Erklärfilm
Zusammenführung
im Prozessverlauf

0-11. Erklärfilm
Zusammenführung
im Prozessverlauf

0-11. Erklärfilm
Zusammenführung
im Prozessverlauf

0-2. Erklärfi lm
Ablauf für den 

Kunden nach der 
Kontaktaufnahme

0-2. Erklärfi lm
Ablauf für den 

Kunden nach der 
Kontaktaufnahme

0-4. Erklärfi lm
Aushändigung der 

physichen 
Dokumente

0-4. Erklärfi lm
Aushändigung der 

physichen 
Dokumente

0-8. Erklärfi lm
Einladen des 

Bauherren

0-14. Erklärfilm
Zusammenführung
im Prozessverlauf

0-14. Erklärfilm
Zusammenführung
im Prozessverlauf

Mailanfrage

Telefonisch

Besuch Bäderfach-
ausstellung

Einzelhandel

Bauherr
wünscht

sich
ein

neues
Bad

Projekt Organisation
abgeschlossen

-
Übergang

zu
Phase 1 Beratung

Hausaufgabenliste - Digitale Dokumente für den Bauherrn:
0-1-11 Gebäudeschnitt 0-1-12 Gebäudegrundriss EG
1-0-10 Gebäudeschnitt OG 1-0-14 Fotos
1-1-18 Badmaßblatt (ausgefüllt) 1-1-17 G5. Badmaßblatt (leer)
1-1-21 Kostenschätzung 1-1-30 Planungsvereinbarung
1-0-15 Vollmacht zur Antragsstellung im KfW-Zuschussportal

Hausaufgabenliste - Physische und/oder digitale Dokumente
für den Bauherrn:
0-1-11 Gebäudeschnitt 0-1-12 Gebäudegrundriss EG
1-0-10 Gebäudeschnitt OG 1-0-14 Fotos
1-1-18 Badmaßblatt (ausgefüllt) 1-1-17 G5. Badmaßblatt (leer)
1-1-21 Kostenschätzung 1-1-30 Planungsvereinbarung
1-0-15 Vollmacht zur Antragsstellung im KfW-Zuschussportal

Checkliste
 Kontaktaufnahme 

-
1-0-03 Kontaktaufnahme

Planungsdaten des Bauherren
1-0-17 Badmaßblatt
1-0-18 Gebäudeschnitt
1-0-19 Gebäudegrundriss
1-0-20 Fotos des Bades
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Bauherr prüft
Kostenab-
schätzung

Bauherr erhält 
Einladung

Bauherr 
entscheidet 
über Kosten-

schätzung

Bauherr akzeptiert
Kosten

-schätzung

Bauherr prüft 
Badplanungs-
vereinbarung

Farben

Bad/
Dusche

Sanitär

Fließen

WC

Bauherr übermittel 
Planungsdaten

Bauherr erhält 
Prospekte

Hausaufgabenliste

Kostenschätzung 
abgelehnt

Bauherr 
entscheidet 
Entscheidet 

über

Bauherr akzeptiert
Badplanungs-
vereinbarung

Bauherr lehnt
Badplanungs-
vereinbarung

ab

60%

40 %

Phase 2
Beratung

abgeschlossen
-

Übergang zur
Vorplanung

Checkliste
 Hausaufgabenliste 

-
1-1-31 Checkliste Hausaufgabenliste:
   1. Gebäudegrundriss

    1-0-19 Gebäudegrundriss
    Bauherr
2. Gebäudeschnitt
    1-0-11 Gebäudeschnitt
    Bauherr
3. Foto des alten Bad
    0-1-20 Fotos des alten
    Bades
4. Badmaßblatt
    0-1-17 Badmaßblatt

 Bauherr

Bauherr zum 
Informations-/

Beratungs
-Veranstaltung 

einladen

Bauherrnbeispiele 
anhand der 

Planungsdaten 

Schutzgebühr-
vereinbarung

CRM
Protokoll

Vorbereiten
von

Bauherr 
bestätigt 
Einladung

Bauherr weitere 
Einladung 
schicken

NEIN

Stilberatung

Farbberatung

Kostenschätzung

Aufklärung 
des 

Bauherren 
über

Ablauf der 
Vorplanung

JA

Bauherr 
nimmt die 

zweite 
Einladung an

Ablauf der 
Ausführung

Ablauf der 
Detailplanung

Hausaufgabenliste 
mit Bauherr 
besprechen

Durchsprache des 
Baustelle

Vorstellungen 
Wünsche

Übergabe von 
Unterlagen zur 
Vorauswahl der 
Badausstattung

Kurzdurchsprache 
von wichtigen 
Details zum 
Badumbau

Durchsprache 
Kostenschätzung

NEIN JA

Checkliste
 Vorstellungen/Wünsch 

-
1-1-32-Checkliste Wünsche
   1. Barrierefreie Dusche

2. WC
3. WT
4. Möbel
5. Raumbeheizung
6. Decke, Wand

   7. Fließen Raum-
       oder Teilhoch

Checkliste
 Details des Badumbau 

-
1-1-34-Checkliste Badumbau
   1. Bauphysik

2. Barrierefreie Dusche,
       Abdichtung
3. Fließenformate
4. Fußbodenheizung Aufbau
5. Duschwannenabdichtung
6. Fensteranschluss
7. Schimmelpilzvermeidung
8. Rohranschluss Schwelle

Checkliste
 Kostenschätzung 

-
1-1-35 Checkliste Kostenschätzung
   1. Kostenschätzung vorstellen

    1-1-21 Kostenschätzung
2. Durchsprache der Kostenfläche
3. Kostenschätzung zusammen durch
    Berater & Bauherren erstellen
4. Aufaddieren der Kosten
5.Übertragungs der Gesamtposition in 
    Schutzgebühr Badplanung
6.Erläuterung der Notwendigen 
   Baumaßnahmen

Checkliste
 Vorauswahl der Badausstattung 

-
1-1-33 Checkliste Vorauswahl der
             Badausstattung

1. Badmöbelprospekt
2. Duschtrennwände
3. Dusch und Badewanne
4. Heizkörper
5. Keramik und Möbel
6. Amaturen
7. Hygienepropdukte

       (Dusche, WC & Wanne)
1-1-19 Hausmagazin
1-1-20 Badumbaumappe
1-1-22 Wandbilder
1-1-23 Bädergeschmackesfindung
1-1-24 Wellnesskonfigurator

Ortstermin zur 
Aufmass-
erfassung
festlegen

Badplanungs-
vereinbarung 

durchsprechnen

Kostenschätzung 
zusammen mit 
dem Bauherren 

erstellen

Wünsche & 
Vorstellungen des 

Bauherren 
überarbeiten

Kostenschätzung 
abgelehnt

Kunde akzeptiert
Kostenschätzung

Bauherr akzeptiert
Badplanungs-
vereinbarung

Bauherr 
entscheidet 

über 
Badplanungs-
vereinbarung

NEIN

JA

2-6.. Erklärfilm
Aufklärung des 

Bauherren über den
weiteren Ablauf des 

Umbau

2-6.. Erklärfilm
Aufklärung des 

Bauherren über den
weiteren Ablauf des 

Umbau

2-5. Erklärfilm
Bauherren über 

Badplanungsverein
barung informieren

Dokument:
1-1-16 Schritte zum Bad

2-1 Erklärfilm
Planungsdaten mit 

dem Bauherren 
besprechen

2-1 Erklärfilm
Planungsdaten mit 

dem Bauherren 
besprechen

1-1 Erklärfilm
Bauherr Informiert 

sich

1-1 Erklärfilm
Bauherr Informiert 

sich

Ortstermin zur 
Aufmass-
erfassung

abstimmen Phase 3
-

Vorplanung
abgeschlossen

Übergang 
zu 

Finanzierung 
& Förderung

Zeitachse Bis 3 Jahre 1 bis 20
Tage 1 bis 24 Stunden 24 bis 72 StundenBis 3 Jahre 1 bis 20
Tage 1 bis 24 Stunden 24 bis 72 StundenZeitachse Bis 3 Jahre 1 bis 20
Tage 1 bis 24 Stunden 24 bis 72 Stunden

Förderungs-
&

Finanzierungs-
Institutionen

3

Telefonische 
Begrüßung des 

Bauherren

Projekt im CRM 
anlegen

0-10. Erklärfilm
Rückmeldung

des
Bauherren

0-10. Erklärfilm
Rückmeldung

des
Bauherren

0-6. Erklärfi lm
Bauherr 

entscheidet 
sich gegen 

Projektfortführung

Bauherr ignoriert 
Einladung

Bauherren im CRM 
anlegen

Prüfen ob 
Bauherr bereits 
im CRM erfasst 

ist

0-5. Erklärfi lm
Projekt im CRM 

anlegen

0-5. Erklärfi lm
Projekt im CRM 

anlegen

0-3. Erklärfilm
Unterschiede zwischen

der 
digitale oder persönlichen

Kontaktaufnahme

0-3. Erklärfilm
Unterschiede zwischen

der 
digitale oder persönlichen

Kontaktaufnahme

Phase 2
Beratung

abgeschlossen
-

Übergang zur 
Vorplanung

Projekt
wird

abgebrochen

Bauherr lehnt
Badplanungs-
vereinbarung

ab

Bauherr 
besucht 

Fließengroßhandel

Termin mit 
Projektteam 
abstimmen

Termin mit 
Projektteam
abstimmen

Ortstermin zur 
Aufmass-
erfassung

abstimmen

Bedarf an 
weiteren 

Planungs-
gespräch

Ja

Nein

2.
Planungs-
gespräch

Termin mit 
Projekttyp 

abstimmen

Termin mit 
Projektteam 
abstimmen

Dokument
-

6. Fließenaus-
wahlschein

Checkliste
 Auswahl der Fließen 

-
1. Fließenformate
2. Bordüren
3. Fugenmaterial
4. Schlüterleisten

Vorstellungen des 
Bauherren am 

Objekt darlegen

Aus Informations-
material 

ausgewählte 
Badausstattung 

mitteilen

3-9. Erklärfilm
Fließenauswahl durch 

den Bauherren

3-9. Erklärfilm
Fließenauswahl durch 

den Bauherren

3-1. Erklärfilm
Ablauf des 

Ortstermins mit dem
Bauherren

3-1. Erklärfilm
Ablauf des 

Ortstermins mit dem
Bauherren

3-2. Erklärfilm
Vorstellungen mit 
dem Bauherren 

besprechen

3-2. Erklärfilm
Vorstellungen mit 
dem Bauherren 

besprechen

3-10. Erklärfilm
Ablauf des 

Planungsgespräches 
mit dem Bauherren

3-10. Erklärfilm
Ablauf des 

Planungsgespräches 
mit dem Bauherren

3-11. Erklärfilm
Badausstattung mit 

dem Bauherren 
festlegen

3-11. Erklärfilm
Badausstattung mit 

dem Bauherren 
festlegen

3-12. Erklärfilm
Ablauf des 

Detaillanungs-
gespräches mit dem

Bauherren

3-12. Erklärfilm
Ablauf des 

Detaillanungs-
gespräches mit dem

Bauherren

Nach
Nachplanung

Einladung 
abgelehnt

Ortstermin zur 
Aufmass-
erfassung

abstimmen

Einladung

Vorstellungen des 
Bauherren erneut

besprechen

Ersten 
Planungstermin 

abstimmen

Präsentation von 3 
Grundriss-

vorschlägen

Präsentation des 
Badplanerfavoriten 

in 3D

Fließenauswahlschein

Zweiten 
Planungstermin 

abstimmen

2.
Planungs-
gespräch

Checkliste
 Vereinbarungen 

-
1. Finale Festlegung

Fließen Auswahl
2. Zuarbeit der 

Wandbilder
(Fotolia oder 
Shutterstack)

3. Entscheidung der
Beleuchtungsart

4. Finale Entscheidung
Badausstattung

Einladung

Abschließende 
Vereinbarung mit 
dem Bauherren

Finale Festlegung 
auf den

Grundriss

Festlegung von 
90% der 

Ausstattungs-
wünsche

Aufmaß erstellen

Zustand der 
Bausubstanz 

aufnehmen und 
Prüfen

Bauphysikalische 
Gegebenheiten

besprechen 

Boden-, Decken-
und Wandaufbau

überrprüfen
Schreinerarbeiten

Abwasser-/
Wasserinstallation

begutachten

Elektroinstallation
begutachten

Einladung

Fließenauswahl-
schein des 
Bauherren

Bauherr
besucht
Fließen-
händler

Bedarf an 
weiteren 

Vorplanungs-
gespräch

Nein

Ja

Besprechung 
offener Punkte des 

ersten 
Vorplanungsgespr

äches

Checkliste
 Aufmaß 

-
 1. Raummaße
 2. Wandstärken und Aufbau
 3. Boden und Deckenaufbau
 4. Tür- und Fenstermaße
 5. Entwässerungsanlagen
     (Standort & Maße)
 6. Bewässerungsanlagen
     (Standort & Maße)
 7. Elektroinstallation
     (Standort & Maße)

Checkliste
 Bauphysik 

-
 1. Fensteranschluss
 2. Rolloanschluss
 3. Wärmebrücken
 4. Taupunkt (Wand & Decke)
 5. Heizkörpernische
 6. Aussenwand prüfen
 7. sonstigen Wärmebrücken

Checkliste
 Schreinerarbeiten 

-
1. Türen
2. Schränke
3. Regale
4. Fenster

Checkliste
 Wasser 

-
 1. Leitungsmaterial
 2. Leitungsdurchmesser
 3. Leitungszustand

Checkliste
 Elektro 

-
 1. Fehlerstromabsicherung
 2. Badabsicherung
 3. Beleuchtung

Termin für das 
Detailplanungs-

gespräch 
vereinbaren

Einladung

Durchsprache/
Festlegung

von

Beleuchtung/
Elektroheizung

Badheizung

Fließengestalltung

Badausstattung

Malerarbeiten

Mauer und 
Trockbauarbeiten

Fenster, Türen und 
Badmöbel

Demontage

Termin für 
Auftragserteilungs-

gespräch
vereinbaren

Einladung

Checkliste
 Plangespräch 

-
1. Badumbaumappe

a. Ausstattungsliste 
Sanitär

b. Errichtungsdauer
2. Austattung

a. Möbel
b. Beleuchtung

    c. Fließen
3. Mauer-, Trockenbau-

und Fließenarbeiten
4. Malerarbeiten
5. Schreinerarbeiten

Material Collage 
Zusammenstellen

Checkliste
 Material Collage 

-
 1. Wandfließen
 2. Bodenfließen
 3. Bordüren
 4. Schlüterleisten
 5. Amaturen
 6. Farbmuster
 7. Farbkonzepte
 8. Lichtkonzepte

  9. Möbelfronten & Möbelkorpus
10. Unterlagen Vorauswahl
       Badausstattung

Grundriss erstellen
Maßstab 1:20

Drei 
Grundrissvarianten 

erstellen

Badplanerfavoriten 
in 3D

erstellen

Dokument
-

1. Aufmaß

Dokument
-

2. Bauphysik

Dokument
-

3. Tür und Fenster-
arbeiten

Dokument
-

4. Wasser-
installation

Dokument
-

5. Elektro-
installation

Vorstellungen/
Wünsche

Dokument
-

7. Erster Grundriss
8. Zweiter Grundriss
9. Dritter Grundriss

Dokument
-

10. 3D-Darstellung des
Badplanerfavoriten

3-3. Erklärfilm
Aufmaß des Bades

erstellen

3-3. Erklärfilm
Aufmaß des Bades

erstellen

3-5. Erklärfilm
Besprechnen der 

Bauphysikalischen
Gegebenheiten

3-5. Erklärfilm
Besprechnen der 

Bauphysikalischen
Gegebenheiten

3-7. Erklärfilm
Begutachten der 

bestehenden Wasser-
installation

3-7. Erklärfilm
Begutachten der 

bestehenden Wasser-
installation

3-8. Erklärfilm
Begutachten der 

bestehenden 
Elektroinstallation

3-8. Erklärfilm
Begutachten der 

bestehenden 
Elektroinstallation

3-6. Erklärfilm
Zustand des Boden-,

Decken- und 
Wandaufbaus prüfen

3-6. Erklärfilm
Zustand des Boden-,

Decken- und 
Wandaufbaus prüfen

3-4. Erklärfilm
Zustand der 

Bausubstanz prüfen

3-4. Erklärfilm
Zustand der 

Bausubstanz prüfen

Phase 3
-

Vorplanung
abgeschlossen

Übergang 
zu 

Finanzierung 
& Förderung

Die acht beteiligten Marktakteursgruppen 
am Bau-Projekt

Die acht beteiligten Marktakteursgruppen 
am Bau-ProjektGeschäftsfeld: Komplettbad Modernisierung

eccuro Ausbildungstool: Komplettbad-Manager 4.0
LDS-System nach DIN ISO 29990

Der Begriff "Komplettbad Modernisierung" ist als Synonym für Projekte zu verstehen, welche eine möglichst komplette Abwicklung der Modernisierung von Sanitärräumen umfassen. 
Diese Sanitärräume können in alle vier nebenstehende Gebäudetypen A - Ein- und Zweifamilienhaus, B- Mehrgeschossiger Wohnungsbau, C-gewerbe- und Industriebau und D- Sozial-
und Kommunalbauten genutzt werden.

z.B. A Ein- und Zweifamilienhaus : Badmodernisierung im Dachgeschoß oder WC-Modernisierung im EG, C-Arztpraxis - WC-Anlagenmodernisierung barrierefrei  oder D-altersgerechte 
Modernisierung von Altenwohnheimen.

Diese Projekt ist im Vorfeld 
mit Hilfe mehrerer 
Forschungsprojekte des 
Bundes unterstützt worden

1.) 16NW1182
2.) KF 2005701 TN8
3.) KA 2005702
4.) 16N1182
5.) 02L17B003

Diese Projekt ist im Vorfeld 
mit Hilfe mehrerer 
Forschungsprojekte des 
Bundes unterstützt worden

1.) 16NW1182
2.) KF 2005701 TN8
3.) KA 2005702
4.) 16N1182
5.) 02L17B003

Die acht beteiligten Marktakteursgruppen 
am Bau-ProjektGeschäftsfeld: Komplettbad Modernisierung

eccuro Ausbildungstool: Komplettbad-Manager 4.0
LDS-System nach DIN ISO 29990

Der Begriff "Komplettbad Modernisierung" ist als Synonym für Projekte zu verstehen, welche eine möglichst komplette Abwicklung der Modernisierung von Sanitärräumen umfassen. 
Diese Sanitärräume können in alle vier nebenstehende Gebäudetypen A - Ein- und Zweifamilienhaus, B- Mehrgeschossiger Wohnungsbau, C-gewerbe- und Industriebau und D- Sozial-
und Kommunalbauten genutzt werden.

z.B. A Ein- und Zweifamilienhaus : Badmodernisierung im Dachgeschoß oder WC-Modernisierung im EG, C-Arztpraxis - WC-Anlagenmodernisierung barrierefrei  oder D-altersgerechte 
Modernisierung von Altenwohnheimen.

Diese Projekt ist im Vorfeld 
mit Hilfe mehrerer 
Forschungsprojekte des 
Bundes unterstützt worden

1.) 16NW1182
2.) KF 2005701 TN8
3.) KA 2005702
4.) 16N1182
5.) 02L17B003

Bauherren über 
Fördermöglich-

keiten 
informieren

Altersgerechter umbau
KfW 455/159

Anpassung nach 
Einstufung des 
Pflegegrades

Anpassung von 
Wohnraum an die 

Belange von Menschen 
mit Behinderung

Auf
Entscheidung

des
Bauherren warten

Bauherr 
entscheidet 

sich für

Formlosen Antrag für 
den Bauherren stellen

Onlineantrag für den 
Bauherren stellen

Zuwendungs
Bescheidt

trift ein
KfW Entscheidung

abwarten

Vorschläge der 
Pflegekasse integrieren 

Phase 4
-

Finanzierung
und

Förderung
abgeschlossen

4-6 Erklärfilm
Stellung des Onlineantrages

4-17 Erklärfilm
Bedeutung des 

Zuwendungsbescheides 

4-17 Erklärfilm
Bedeutung des 

Zuwendungsbescheides 
Dokumente:
1-4-63 Förderantrag 455 Unterlagen
1-4-64 Förderantrag 455 Blank
1-4-65 Förderantrag 455 ausgefüllt

Dokumente:
1-4-66
Zuwendungsbescheid 455

Dokumente:
1-4-77 Antrag auf Zuschuss
zur Wohnraumanpassung

Anpassung von 
Wohnraum an

Belange für Menschen 
mit Behinderung

Anpassung nach 
Einstufung

des Pflegegrades 1-5

KfW 
Förderprogramm

455
Zuschussförderung

KfW Förderprogramm 
159

Kreditvariante

Phase 4
-

Finanzierung
und

Förderung
abgeschlossen

Entscheidung
abwarten

Bauherr entscheidet
sich für

einen oder mehrere 
Förderbausteine

4-1 Erklärfilm
Verschiedene 
Möglichkeiten 
der Förderung

4-1 Erklärfilm
Verschiedene 
Möglichkeiten 
der Förderung

Nachricht  
über die gewählten 

Föderbausteine

4-2 Erklärfilm
Kombinierung 
verschiedener

Förderbau-
steine

4-2 Erklärfilm
Kombinierung 
verschiedener

Förderbau-
steine

4-3 Erklärfilm
Vollmacht zur Förderungsbeantragung

Dokumente:
1-4-61 Altergerechtes Umbauen 159
1-4-62 Altergerechtes Umbauen 455
1-4-67 Vordruck Vollmacht(blank)
1-4-68 Vordruck Vollmacht (ausgefüllt)
1-4-75 Infobroschüre Wohnen im Alter

Bauherr nimmt Termin 
bei seiner Hausbank 

war

Anpassung nach 
Einstufung

des Pflegegrades 1-5

Projektteam über 
Gesprächs-

ergebnis 
Informieren

Projektteam über 
Gesprächs-

ergebnis 
Informieren

Entscheidung
abwarten

Dokumente:
1-4-69 Vordruck Vollmacht 
(unterschrieben)

4-4 Erklärfilm
Förderung -

KfW Kreditförderung 159

4-4 Erklärfilm
Förderung -

KfW Kreditförderung 159

Entscheidung 
über 

Förderbausteine

Bauherr wünscht keine 
Förderung

Bauherr informiert sich 
über Födermöglich-

keiten

Antrag auf 
Förderkriterien

prüfen

Antrag
genehmigt

Antrag abgelehnt

Nachschüssige
Förderung
weiter zu
Phase 9

Förderung 
abgelehnt

4-5 Erklärfilm
Förderung -

KfW Zuschussförderung 455

4-5 Erklärfilm
Förderung -

KfW Zuschussförderung 455

Antrag
des

Bauherren
eingegangen

4-7 Erklärfilm
Anforderungen an den 

Onlineantrag 

4-10 Erklärfilm
Funktion der 

nachschüssigen Förderung 
KfW 455

4-10 Erklärfilm
Funktion der 

nachschüssigen Förderung 
KfW 455

Dokumente:
1-4-66
Zuwendungsbescheid 455

Dokumente:
1-4-69
Ablehnungsbescheid 455

Förderung
abgelehnt

Antrag 
stattgegeben

Maßnahmen-
vorschläge durch 
die Pflegekasse

Nachsdchüssige
Förderung

weiter zu Phase 9

Bauherr
hat Kontakt 

aufgenommen

Beratungsgespräch 
mit dem Bauherren

Dokumente:
1-4-72
Ablehnungsbescheid 
Gesundheitskasse

Dokumente:
1-4-71 Zuwendungsbescheid
Gesundheitskasse

Antrag
abgelehnt

Förderung
abgelehnt

Antrag prüfen Antrag stattgegeben

Antrag
abgelehntAntrag nicht förderbar

Betrag der 
Fördersumme festlegen

Nachschüssige
Förderung

weiter zu Phase 9

Bauherr
hat Kontakt

aufgenommen

4-14 Erklärfilm
Anforderungen an den 

Antrag 

4-14 Erklärfilm
Anforderungen an den 

Antrag 

Beratungsgespräch
mit dem 

Bauherren

Dokumente:
1-4-73 Zuwendungsbescheid
Bau/Sozielbehörde

Dokumente:
1-4-74 Ablehnungsbescheid 
Bau/Sozialbehörde

Dokumente:
1-4-66 Antrag

Gegebenheiten Prüfen 
& gegebenenfalls

Vorschläge

Machbarkeit von
Experten bestätigen 

lassen

Einkommens- prüfung 
des Bauherren

Technische 
Prüfung

Qualifiziertes 
Beratungsgespräch 
durch die Hausbank

Antrag Prüfen Projektunterlagen
prüfen

Kredit nach 
Förderprogramm 

KfW 159
abgelehnt

Dokumente:
1-4-79
Ablehnungsbescheid 159

Entscheidung 
über 

Förderbausteine

KfW Förderprogramm 
159

Kreditvariante

Bauherr stellt 
Volmachten für KfW 

455 Zuschussförderung
aus

Anpassung von 
Wohnraum an

Belange für Menschen 
mit Behinderung

KfW Förderprogramm 
455

Zuschussvariante

KfW Entscheidung
abwarten

Bauherr vereinbart 
Termin bei seiner 

Hausbank

Entscheidung
der Hausbank abwarten

Antrag
des

Bauherren
eingegangen

Kredit
beantragen

Kredit nach 
Förderprogramm 

KfW 159
bewilligt

Vorschüssige
Förderung
weiter zu 
Phase 5

Förderung 
abgelehnt

Zuschussförderung 
abgelehnt

Bauherr vereinbart 
Termin mit seiner 

zuständigen 
Gesungheits-/ 
Pflegekasse

Bauherr vereinbart 
Termin mit seiner 

zuständigen 
Sozialbehörde

Prüfung des Antrages
durch die zuständige 

Pflegekasse

Antrag bei der 
zuständigen Behörde 

stellen

Checkliste
 CRM 

-

Checkliste
 Projektanlegen 

-
1. Digital
2. Physisch

Teilprozess

Startereignis

Legende:

Zwischerereignis Endereignis
Positiv

Endereignis
Negativ

Aufgabe
ChecklisteNachrichtTeilprozess

InfoboxInfoboxSequenzfluss positive Entscheidung

Brief/ E-Mail

Sequenzfluss negative Entscheidung

Sequenzfluss

Dokument ErklärfilmErklärfilm

Telefongespräch

Gespräch
Oder

Entscheidung
Und

Entscheidung
Paralle-
lisierung

Zusammen-
führung

Mehrere
Pfade wählbar

Hersteller/
Handel

3

Swimlane
Schwimmbahn

Akteursgruppen Phase 0 Organisation - ProzessverlaufPhase 0 Organisation - Prozessverlauf Phase 1 Information - Prozessverlauf - Phase 2 Beratung Phase 3 Vorplanung- Prozessverlauf Phase 4 Finanzierung & Förderung - ProzessverlaufSwimlane
Schwimmbahn

Akteursgruppen Phase 0 Organisation - Prozessverlauf Phase 1 Information - Prozessverlauf - Phase 2 Beratung Phase 3 Vorplanung- Prozessverlauf Phase 4 Finanzierung & Förderung - Prozessverlauf

Phase 0 -
Organisation

Phase 1 -
Information

Phase 2 -
Beratung

Phase 3 -
Vorplanung

Phase 3 -
Vorplanung

Phase 4 -
Finanzierung 

und Förderung

Phase 0 -
Organisation

Phase 1 -
Information

Phase 2 -
Beratung

Phase 3 -
Vorplanung

Phase 3 -
Vorplanung

Phase 4 -
Finanzierung 

und Förderung

Checkliste
 Badplanungsvereinbarung 

-
1-1-I-1 Kostenschätzung

Dokument:
1-2-16 Kostenschätzung

1-2 Erklärfilm
Vorbereiten des 

Beratungs-
gespräches

1-2 Erklärfilm
Vorbereiten des 

Beratungs-
gespräches

Dokument
-

7. Erster Grundriss
8. Zweiter Grundriss
9. Dritter Grundriss

Dokument
-

10. 3D-Darstellung des
Badplanerfavoriten

0-7. Erklärfilm
Parallelisierung

im Prozessverlauf

0-7. Erklärfilm
Parallelisierung

im Prozessverlauf

0-7. Erklärfilm
Parallelisierung

im Prozessverlauf

4-11 Erklärfilm
Funktion der 

nachschüssigen Förderung
- Gesundheitskasse 

4-11 Erklärfilm
Funktion der 

nachschüssigen Förderung
- Gesundheitskasse 

4-12 Erklärfilm
Funktion der 

nachschüssigen Förderung
- Bau-/Sozialbehörde 

4-12 Erklärfilm
Funktion der 

nachschüssigen Förderung
- Bau-/Sozialbehörde 

4-13 Erklärfilm
Beratungsgespräch bei der 

Zuständigen Bau/
Sozialbehörde

4-9 Erklärfilm
Anforderungen an den 

formlosen Antrag 

4-9 Erklärfilm
Anforderungen an den 

formlosen Antrag 

4-9 Erklärfilm
Anforderungen an den 

formlosen Antrag 

4-8 Erklärfilm
Förderung -

Anpassung nach Einstufung des
Pflegegrades 1-5 

4-8 Erklärfilm
Förderung -

Anpassung nach Einstufung des
Pflegegrades 1-5 

4-8 Erklärfilm
Förderung -

Anpassung nach Einstufung des
Pflegegrades 1-5 

4-12 Erklärfilm
Förderung -

Anpassung von Wohnraum an die
Belange von Menschen mit

Behinderung

4-12 Erklärfilm
Förderung -

Anpassung von Wohnraum an die
Belange von Menschen mit

Behinderung

4-12 Erklärfilm
Förderung -

Anpassung von Wohnraum an die
Belange von Menschen mit

Behinderung

4-16 Erklärfilm
Funktion der vorschüssigen 

Förderung 
KfW 159

4-16 Erklärfilm
Funktion der vorschüssigen 

Förderung 
KfW 159

Dokument:
1-2-16 Badplanungsvereinbarung

2-2 Erklärfilm
Wünsche und 

Vorstellungen des 
Bauherren erörtern

2-2 Erklärfilm
Wünsche und 

Vorstellungen des 
Bauherren erörtern

2-2 Erklärfilm
Wünsche und 

Vorstellungen des 
Bauherren erörtern

2-3 Erklärfilm
Durchsprache
der Details des 

Badumbau

2-3 Erklärfilm
Durchsprache
der Details des 

Badumbau

2-3 Erklärfilm
Durchsprache
der Details des 

Badumbau

2-4. Erklärfilm
Ablauf der 

Kostenschätzung

2-4. Erklärfilm
Ablauf der 

Kostenschätzung

Dokument:
1-2-16 Hausmagazin

Dokument:
1-2-16 Kostenschätzung

Dokument:
1-0-17 Badmaßblatt
1-0-18 Gebäudeschnitt
1-0-19 Gebäudegrundriss
1-0-20 Fotos des Bades

0-13. Erklärfilm
Hausaufgaben 

des 
Bauherren

0-13. Erklärfilm
Hausaufgaben 

des 
Bauherren

0-13. Erklärfilm
Hausaufgaben 

des 
Bauherren

4-16 Erklärfilm
Funktion der vorschüssigen 

Förderung 
KfW 159

4-16 Erklärfilm
Funktion der vorschüssigen 

Förderung 
KfW 159

4-16 Erklärfilm
Funktion der vorschüssigen 

Förderung 
KfW 159

Projekt-
team

2

Projekt-
team

2

Bauherr

1
Bauherr

1

KfW
159

-
Kredit-

variante

KfW
159

-
Kredit-

variante

KfW
455

-
Zuschuss-
variante

KfW
455

-
Zuschuss-
variante

Gesundheits-
kasse

-
Anpassung nach 

Einstufung
des Pflegegrades 1-5

Gesundheits-
kasse

-
Anpassung nach 

Einstufung
des Pflegegrades 1-5

Bau-/Sozial-
Behörden

-
Anpassung von 

Wohnraum an die 
Belange von Menschen

mit Behinderung

Bau-/Sozial-
Behörden

-
Anpassung von 

Wohnraum an die 
Belange von Menschen

mit Behinderung

Mauer &
Trockenbau

Mauer &
Trockenbau

Sanitär & 
Heizungsbau

Sanitär & 
Heizungsbau

Maler/
Fließenleger

Maler/
Fließenleger

Schreiner/
Tischler

Schreiner/
Tischler

Elektro-
installation

Elektro-
installation

KfW
455

-
Zuschuss-
variante

KfW
455

-
Zuschuss-
variante

Sanitär & Heizungsbau
oder

Elektroinstallation
oder

Tischler/ Schreiner

Sanitär & Heizungsbau
oder

Elektroinstallation
oder

Tischler/ Schreiner

Gesundheits-
kasse

-
Anpassung nach 

Einstufung
des Pflegegrades 1-5

Gesundheits-
kasse

-
Anpassung nach 

Einstufung
des Pflegegrades 1-5

Bau-/Sozial-
Behörden

-
Anpassung von 

Wohnraum an die 
Belange von Menschen

mit Behinderung

Bau-/Sozial-
Behörden

-
Anpassung von 

Wohnraum an die 
Belange von Menschen

mit Behinderung

Vorabbegehung der Baustelle durch 
Handwerksexperten

Vorabbegehung der Baustelle durch 
Handwerksexperten

Vorabbegehung der Baustelle durch 

Handwerksexperten

Vorabbegehung der Baustelle durch 

Handwerksexperten

Vorabbegehung der Baustelle durch 

Handwerksexperten

Vorabbegehung der Baustelle durch 

Handwerksexperten

Vorabbegehung der Baustelle durch 

Handwerksexperten

Baustellenbesprechung

Baustellenbesprechung

Baustellenbesprechung

Baustellenbesprechung

Baustellenbesprechung

Baustellenbesprechung

Baustellenbesprechung

Abschließende
Qualitäts-
kontrolle

Abschließende
Qualitäts-
kontrolle

Abschließende
Qualitäts-
kontrolle

Abschließende
Qualitäts-
kontrolle

Abschließende
Qualitäts-
kontrolle

Abschließende
Qualitäts-
kontrolle

Detaileinweisung durch  Badplaner Kurzeinweisung des Bauherren
direkt im Anschuss an die Fertigstellung

Detaileinweisung durch Badplaner

Kurzeinweisung des Bauherren
direkt im Anschluss an die Fertigstellung

Phase 3
-

Vorplanung
abgeschlossen

Übergang
zur

Detailplanung

Software: MS Visio erstellt von: R.Scholz erstellt am: 16.11.2017 Dok-Nr.: 1-0-0002 Version: 1.16 Abgespeichert unter: eccuro_Komplettbad_Manager_40_Komplett_5-9_20171215_V1.16

Phase 6
Ausführungsplanung

abgeschlossen
-

Übergang zur
Ausführung

Phase 7 -
Ausführung

abgeschlossen
-

Übergang
zu

Übergabe &
Einweisung

Förderungs-
&

Finanzierungs-
Institutionen

4

Phase 6
Ausführungsplanung

abgeschlossen
-

Übergang zur
Ausführung

Phase 7 -
Ausführung

abgeschlossen
-

Übergang
zu

Übergabe & Einweisung

Phase 5 -
Detailplanung
abgeschlossen

-
Übergang zu

Ausführungsplanung

Vorbereitungsarbeiten für Beratungstermine Beratung und Planungstermine zumsammen
mit dem Bauherren

Beratungsgespräch bei den Zuständigen
Gesundheits- und Pflegekassen oder

Sozialbehörden

Beratungsgespräch bei den Zuständigen
Gesundheits- und Pflegekassen oder

Sozialbehörden

Teilprozess

Startereignis

Legende:

Zwischerereignis Endereignis
Positiv

Endereignis
Negativ

Aufgabe
ChecklisteNachrichtTeilprozess

InfoboxInfoboxSequenzfluss positive Entscheidung

Brief/ E-Mail

Sequenzfluss negative Entscheidung

Sequenzfluss

Dokument ErklärfilmErklärfilm

Telefongespräch

Gespräch

Vorbereitungsarbeiten für Beratungstermine Beratung und Planungstermine zumsammen
mit dem Bauherren

Beratungsgespräch bei den Zuständigen
Gesundheits- und Pflegekassen oder

Sozialbehörden

Beratungsgespräch bei den Zuständigen
Gesundheits- und Pflegekassen oder

Sozialbehörden

Teilprozess

Startereignis

Legende:

Zwischerereignis Endereignis
Positiv

Endereignis
Negativ

Aufgabe
ChecklisteNachrichtTeilprozess

InfoboxSequenzfluss positive Entscheidung

Brief/ E-Mail

Sequenzfluss negative Entscheidung

Sequenzfluss

Dokument Erklärfilm

Telefongespräch

Gespräch
Oder

Entscheidung
Und

Entscheidung
Paralle-
lisierung

Zusammen-
führung

Mehrere
Pfade wählbar

Vorbereitungsarbeiten für Beratungstermine Beratung und Planungstermine zumsammen
mit dem Bauherren

Beratungsgespräch bei den Zuständigen
Gesundheits- und Pflegekassen oder

Sozialbehörden

Beratungsgespräch bei den Zuständigen
Gesundheits- und Pflegekassen oder

Sozialbehörden

Teilprozess

Startereignis

Legende:

Zwischerereignis Endereignis
Positiv

Endereignis
Negativ

Aufgabe
ChecklisteNachrichtTeilprozess

InfoboxSequenzfluss positive Entscheidung

Brief/ E-Mail

Sequenzfluss negative Entscheidung

Sequenzfluss

Dokument Erklärfilm

Telefongespräch

Gespräch
Oder

Entscheidung
Und

Entscheidung
Paralle-
lisierung

Zusammen-
führung

Mehrere
Pfade wählbar

Auftragserteilungsgespräch mit Bauherren

Bauherr überprüft 
Vertrag

Bauherr erteilt
Auftrag

Projekt
wird
nicht

realisiert

Bauherr ändert 
Wunschliste

Bauherr erteilt 
nicht

Sonderanfertigung 
nicht lieferbar

Wunschliste 
anpassen

4. Erklärfilm
Ablauf des 

Auftragserteilungs-
gespräches

4. Erklärfilm
Ablauf des 

Auftragserteilungs-
gespräches

8. Erklärfilm
Änderungen am 

Angebot auf Wunsch 
des Bauherren

8. Erklärfilm
Änderungen am 

Angebot auf Wunsch 
des Bauherren

Dokument
-

Vertrag

Angepasste 
2D / 3D - Entwurfe 

präsentieren

Angebot für das 
Projekt des 
Bauherren 
erstellen

Materialauszug
-

Schreinerarbeiten

Bestelllisten
anhand 

Ausstattungs-
wünschen
erstellen

Anfrage bei 
Hersteller für 

Sonderwünsche

Kalkulation der 
Materialkosten

Badaustattung 
anpassen

Kalkulation der 
Austattung

Ableiten
von

Materialauszug
-

Fließen

Materialauszug
-

Elektro

Materialauszug
-

Malerarbeiten

Kalkulation der 
Arbeitskosten

Kalkulation der 
Gesamtkosten

Durchsprache der 
Titel 1-13

des 
Gesamtangebotes

Bauherr 
unterzeichnet 

Angebot

Sonderanfertigung
lieferbar

Anfrage
für

Sonderausstattung

Sonderanfertigung
nicht lieferbar

Wunschliste 
anpassen

Materialauszug
-

Sanitär

Materialauszug
-

Mauerarbeiten

Materialauszug
-

Trockenbau

Einkaufspreis
Malermaterial

bestimmen

Einkaufpreis 
Schreinerarbeiten

bestimmen

Einkaufpreis 
Sanitärmaterial

bestimmen

Einkaufspreis
Elektromaterial

bestimmen

Einkaufspreis
Fließen

bestimmen

Durchsprache
Zahlungs-

bedingungen

Änderung dem 
Auftrag hinzufügen

Materialkollage 
vorführen

Austattungs-
wünsche in 

3D-Zeichnung 
übernehmen

Materialauszug
-

Badheizung

Einkaufspreis
Baumaterial
bestimmen

Einkaufspreis
Trockenbau-

material
bestimmen

Einkaufpreis 
Heizungsbau
bestimmen

Erste Kalkulation 
erstellen

Checkliste
 Durchsprache des Angebotes 

-
1.  Demontage und Rückbau
2.  Sanitäre Einrichtungsgegenstände
3.  Möbeleinrichtungsgegenstände
4. 
5.  Heizung und Fußbodenheizung
6.  Elektrokomponenten 
    und Raumbeleuchtung
7.  Trockenbau und Mauererarbeiten
8.  Fugenmaterial und Fließenarbeiten
    sowie Abdichtungsarbeiten
9.  Malerarbeiten und Farbgestaltung
       sowie Wandbilder  
10. Schreinerarbeiten: Fenster, Türen,
       Sondermodelle
11.
12.Ausarbeitung der Badplanungsunterlagen
13. Koordination der Bauleitung und XXXX

Checkliste
 Zahlungsbedingungen 

-
1.  1. Variante
2.  2. Variante
3.  3. Variante 
4.  Zahlungsbedingungen
5.  Unterschrift

1. Erklärfilm
Vorläufige Kalkulation 

der Projektkosten

1. Erklärfilm
Vorläufige Kalkulation 

der Projektkosten

Checkliste
 Erstellung eines

Materialauszuges 
-

1. Fließenformat
2. Bordüren
3. Fugenmaterial
4. Schlüterleisten

Materialcollage
anpassen

3D-Pläne
erstellen

Farb-, 
Beleuchtungs- & 
Fließenmuster

vorbereiten

5. Erklärfilm
Durchsprache des 

Angebotes

5. Erklärfilm
Durchsprache des 

Angebotes

7. Erklärfilm
Durchsprache der 

Zahlungs-
modalitäten

7. Erklärfilm
Durchsprache der 

Zahlungs-
modalitäten

9. Erklärfilm
Unterschrift unter das

Angebot

9. Erklärfilm
Unterschrift unter das

Angebot

3. Erklärfilm
Fließenauswahl durch 

den Bauherren

3. Erklärfilm
Fließenauswahl durch 

den Bauherren

Dokument
-

Kalkulation

Dokument
-

Gesamt
Kalkulation

Dokument
-

2D/3D Entwürfe

Dokument
-

Angebot

Dokument
-

Angebot

2. Erklärfilm
Bestellung von 

Sonderanfertigungen

2. Erklärfilm
Bestellung von 

Sonderanfertigungen

Dokument:
Vertrag

Dokument
-

1. Kalkulation der Ausstattung

7. Erklärfilm
Umgang mit kleinen 
Änderungswünschen

7. Erklärfilm
Umgang mit kleinen 
Änderungswünschen

Mögliche Termine 
an Projektleitung

weitergeben 

Bauherr erhält 
Termin

Bauherr
bestätigt
Termin

Bauherr sagt 
Termin ab

Kommunikations-
daten der Experten 

erhalten

Finale 
Entscheidung 
Ausetzungs-

zeitraum

Zeitfenster-
abgleich von 

Bauherr & Experte

Finale 
Terminierung für 
die Ausführung

Termine an 
Bauherr & 
Experten

weitergeben

Ausführungs-
termine
bestätigt

Container für 
Montage 
bestellen

Kleinmaterial 
Bestellung
vorbereiten

Bauherr wünscht 
anderen Termin

Experte
wünscht anderen 

Termin

Anschreiben mit 
allen 

Kommunikations-
daten an Bauherren 

senden

Erstellen der 
Baustellentafel

Dokumente:
1-6-99 Kommunikationsblatt
1-6-91 Mauerplan
1-6-92 Installationsplan
1-6-93 Elektroplan
1-6-94 Installationsplan
1-6-95 Duschtrennwand
1-6-98 Fließenformblatt
1-0-20 Fotos des alten Bades

6-1 Erklärfilm
Erstellung der 

Baustellentafel

6-1 Erklärfilm
Erstellung der 

Baustellentafel

6-1 Erklärfilm
Erstellung der 

Baustellentafel

Dokumente
1-6-96 Bestellungen Badmodernisierung
1-6-97 Liste der Bestellungen
1-6-99 Aufstellung des benötigten Kleinmaterials

Baustellentafel
auftstellen

Dokument:
1-6-100 Baustellentafel

Platz 
für Firmenschild 

suchen

Günstigstes 
Angebot für den 

Bauschuttcontaine
r bestimmen

6-3 Erklärfilm
Bedeutung des 
firmenschildes

6-3 Erklärfilm
Bedeutung des 
firmenschildes

6-3 Erklärfilm
Bedeutung des 
firmenschildes

6-2 Erklärfilm
Aufstellen der 

Baustellentafel

6-2 Erklärfilm
Aufstellen der 

Baustellentafel

6-2 Erklärfilm
Aufstellen der 

Baustellentafel

6-5 Erklärfilm
Bestellen des 

Materials

6-5 Erklärfilm
Bestellen des 

Materials

6-5 Erklärfilm
Bestellen des 

Materials

6-6 Erklärfilm
Finalen 

Ablaufplan 
erstellen

6-6 Erklärfilm
Finalen 

Ablaufplan 
erstellen

6-6 Erklärfilm
Finalen 

Ablaufplan 
erstellen

Dokumente
1-6-96 Bestellungen Badmodernisierung
1-6-97 Liste der Bestellungen

Checkliste
Elektroinstallation 

& Beleuchtung
erstellen

Checkliste
Demontage

erstellen

Checkliste
Sanitärausstattung

erstellen

Checkliste
Fließenarbeiten

erstellen

Checkliste Mauer 
arbeiten
erstellen

Erstellen des 
Gesamt Ablaufplan

Ablaufpläne
für

erstellen

Sanitärinstallation

Demontage & 
Mauerarbeiten

Fließenarbeiten

Fenster, Tür & 
Badmöbel einbau

Elektroinstallation

Bestellungen nach 
Ausführungsplan 

terminieren

Bestellungen 
auslösen

Termin der 
Besprechung 
abstimmen

Baustellen-
gespräch mit allen 

Experten
Qualitätskontrolle

Fortlaufende 
Qualitätskontrolle 

der Arbeiten

Termin der 
Baubesprechung 

abstimmen

Anbringen des 
Firmenschildes

Dokument
-

2. Kalkulation des 
    Baumaterials

Dokument
-

3. Kalkulation der Arbeitskosten

Phase 3
-

Vorplanung
abgeschlossen

Übergang
zur

Detailplanung

Phase 5 -
Detailplanung
abgeschlossen

-
Übergang zu

Ausführungsplanung

Phase 5 -
Detailplanung
abgeschlossen

-
Übergang zu

AusführungsplanungHersteller/
Händler
in das
Projekt

einbezogen

Sonderanfrage 
eingetroffen

Realisierbarkeit 
des Auftrags

prüfen

Kostenkalkulation

Sonderanfertigung
nicht umsetzbar

Sonderanfertigung
Umsetzbar

Sonderanfertigung
nicht

realisierbar

Angebot
für

Sonderaussattung

Projekt
kann nicht

realisiert werden

Hersteller/
Handel

3

Abschluss von
Phase 4

Finanzierung &
Förderung

Umsetzungs-
experten

5

Phase 5 -
Detailplanung
abgeschlossen

-
Übergang zur
Ausführungs-

planung

Phase 5 -
Detailplanung
abgeschlossen

-
Übergang zur
Ausführungs-

planung

Phase 5 -
Detailplanung
abgeschlossen

-
Übergang zur
Ausführungs-

planung

Phase 5 -
Detailplanung
abgeschlossen

_
Übergang zur
Ausführungs-

planung

Phase 5 -
Detailplanung
abgeschlossen

-
Übergang zur
Ausführungs-

planung

Phase 6 -
Ausführungsplanung

abgeschlossen
-

Übergang zur
Ausführung

Phase 7 -
Ausführung

abgeschlossen
-

Übergang 
zu 

Übergabe & Einweisung

Phase 7 -
Ausführung

abgeschlossen
-

Übergang 
zu 

Übergabe & Einweisung

Phase 7 -
Ausführung

abgeschlossen
-

Übergang 
zu 

Übergabe & Einweisung

Phase 7 -
Ausführung

abgeschlossen
-

Übergang 
zu 

Übergabe & Einweisung

Phase 7 -
Ausführung

abgeschlossen
-

Übergang 
zu 

Übergabe & Einweisung

Fortführung von
Phase 4

Finanzierung &
Förderung

Förderungs-
&

Finanzierungs-
Institutionen

4

Dahrlehen auf 
Auszahlungskonto 

bereitstellen

Dahrlehens Daten 
an KfW 

weiterleiten

Unterschriebenen 
Vertrag
prüfen

Anfrage
für

Sonderausstattung

Tilgungsplan 
erstellen

Überprüfen 
Gebäude-

absicherung

Überprüfen 
Containerstellplatz

Menge des 
Kleinmaterials 

bestimmen

Alle Experten 
planen ihre 
Kapazitäten

Materialbestellung
bei Lieferanten 

vorbereiten

Alle Experten 
planen ihre 
Kapazitäten

Alle Experten 
planen ihre 
Kapazitäten

Alle Experten 
planen ihre 
Kapazitäten

Alle Experten 
planen ihre 
Kapazitäten

Dokumente
1-6-99 Aufstellung des 
benötigten Kleinmaterials

6-4 Erklärfilm
Aufnehmen des 
Kleinmaterialsl

6-4 Erklärfilm
Aufnehmen des 
Kleinmaterialsl

6-4 Erklärfilm
Aufnehmen des 
Kleinmaterialsl

Montage Termine 
an Projektleitung 

weitergeben

Montage Termine 
an Projektleitung 

weitergeben

Montage Termine 
an Projektleitung 

weitergeben

Montage Termine 
an Projektleitung 

weitergeben

Montage Termine 
an Projektleitung 

weitergeben

Termin
erhalten

Termin
erhalten

Termin
erhalten

Termin
erhalten

Termin
erhalten

Experte 
bestätigt 
Termin

Experte sagt
Termin ab

Experte 
bestätigt 
Termin

Experte sagt
Termin ab

Experte 
bestätigt 
Termin

Experte sagt
Termin ab

Experte 
bestätigt 
Termin

Experte 
bestätigt 
Termin

Experte sagt
Termin ab

Experte sagt
Termin ab

Phase 6 -
Ausführungsplanung

abgeschlossen
-

Übergang zur
Ausführung

Phase 6 -
Ausführungsplanung

abgeschlossen
-

Übergang zur
Ausführung

Phase 6 -
Ausführungsplanung

abgeschlossen
-

Übergang zur
Ausführung

Phase 6 -
Ausführungsplanung

abgeschlossen
-

Übergang zur
Ausführung

Zeitfenster für die 
Ausführung 
abstimmen

Materialbestellung 
bearbeiten

Container 
Bestellung 

disponieren

Phase 6
Ausführungsplanung

abgeschlossen
-

Übergang zur
Ausführung

Material Großhändler

Entsorgungsunternehmen

Phase 7 -
Ausführung

abgeschlossen
-

Übergang
zu

Übergabe & Einweisung

Phase 8 -
Übergabe &
Einweisung

abgeschlossen
-

Übergang
zu

Betriebsführung

Phase 8 -
Übergabe &
Einweisung

abgeschlossen
-

Übergang
zu

Betriebsführung

Phase 8 -
Übergabe &
Einweisung

abgeschlossen
-

Übergang
zu

Betriebsführung

Phase 8 -
Ausführung

abgeschlossen
-

Projekt
abgeschlossen

Phase 8 -
Ausführung

abgeschlossen
-

Projekt
abgeschlossen

Phase 8 -
Ausführung

abgeschlossen
-

Projekt
abgeschlossen

Phase 8 -
Ausführung

abgeschlossen
-

Projekt
abgeschlossen

Phase 8 -
Ausführung

abgeschlossen
-

Projekt
abgeschlossen

Abschluss von
Phase 4

Finanzierung &
Förderung

Fortführung von
Phase 4

Finanzierung &
Förderung

Abschluss von
Phase 4

Finanzierung &
Förderung

Fortführung von
Phase 4

Finanzierung &
Förderung

Abschluss von
Phase 4

Finanzierung &
Förderung

Fortführung von
Phase 4

Finanzierung &
Förderung

Teilplänepläne
an Experten 
weitergeben

Teilpläne des 
Projektes erhalten

Teilpläne des 
Projektes erhalten

Teilpläne des 
Projektes erhalten

Teilpläne des 
Projektes erhalten

Teilpläne des 
Projektes erhalten

Phase 9 -
Betriebsführung
abgeschlossen

Phase 9 -
Betriebsführung
abgeschlossen

Phase 9 -
Betriebsführung
abgeschlossen

Termin der 
Baubesprechung 

abstimmen

Termin der 
Baubesprechung 

abstimmen

Termin der 
Baubesprechung 

abstimmen

Termin der 
Baubesprechung 

abstimmen

Termin der 
Baubesprechung 

abstimmen

Baubesprechung 
abhalten

Baubesprechung 
abhalten

Baubesprechung 
abhalten

Baubesprechung 
abhalten

Baubesprechung 
abhalten

An
Baubesprechung 

teilnehmen

Container 
Bestellung 

disponieren

Materialbestellung 
ausliefern

Demontage der 
alten Ausstattung

Vorbereitung 
Demontage

Verputzen der 
Wände Estrich Mauerarbeiten Trockenbau

arbeiten

Schlitze für 
Leitungen Wasser-
/Elektroleitungen

Vorbereitung 
Heizungs- & 

Sanitärinstallation

Fussbodenheizung
Thermisch

Dusch-/
Badewanne

Montage

Abdichten 
Spritzwasser-

bereich

Fussbodenheizung
elektrisch

TüreinbauFenster Montage Badmöbel
einbauFenster Montage

Eletroinstallation Beleuchtungs-
installation

Sanitär & Heizungs
Installation

Maler
arbeiten

Fließen
arbeiten

Abbrucharbeiten 
Fließen und Mauer 

Demontage
koordinieren

Vorbereitung 
Demontage
koordinieren

Schlitze für 
Leitungen Wasser-
/Elektroleitungen

koordinieren

Fenster Montage
koordinieren

Abbrucharbeitenko
ordinieren

Verputzen der 
Wände 

koordinieren

Estrich arbeiten
koordinieren

Vorbereitung 
Heizungs- & 

Sanitärinstallation
koordinieren

Thermisch
koordinieren

Dusch-/
Badewanne

Montage
koordinieren

Abdichten 
Spritzwasser-

bereich
koordinieren

Elektrisch
koordinieren

Einabu 
Fussboden-

heizung

Besprechung der
Komplikationen mit 

den Bauherren

Änderungen am 
der Planung 
notwendig

Anpassen der 
Planung

Mauerarbeiten
koordinieren

Trockenbau
arbeiten

koordinieren

Fenster Montage
koordinieren

Maler
arbeiten

koordinieren

Fließen
arbeiten

koordinieren

Sanitär & Heizungs
Installation

koordinieren

Eletroinstallation
koordinieren

Beleuchtungs-
installation

koordinieren

Türeinbau
koordinieren

Badmöbel-
einbau

koordinieren

Besprechung 
der

Komplikationen

Änderungen 
der Pläne

Fortführung von
Phase 8

Übergabe &
Einweisung

Abschluss von
Phase 9

Übergabe &
Einweisung

Umsetzungs-
Experte

5

Die acht beteiligten Marktakteursgruppen 
am Bau-Projekt

Die acht beteiligten Marktakteursgruppen 
am Bau-ProjektGeschäftsfeld: Komplettbad Modernisierung

eccuro Ausbildungstool: Komplettbad-Manager 4.0
LDS-System nach DIN ISO 29990

Der Begriff "Komplettbad Modernisierung" ist als Synonym für Projekte zu verstehen, welche eine möglichst komplette Abwicklung der Modernisierung von Sanitärräumen umfassen. 
Diese Sanitärräume können in alle vier nebenstehende Gebäudetypen A - Ein- und Zweifamilienhaus, B- Mehrgeschossiger Wohnungsbau, C-gewerbe- und Industriebau und D- Sozial-
und Kommunalbauten genutzt werden.

z.B. A Ein- und Zweifamilienhaus : Badmodernisierung im Dachgeschoß oder WC-Modernisierung im EG, C-Arztpraxis - WC-Anlagenmodernisierung barrierefrei  oder D-altersgerechte 
Modernisierung von Altenwohnheimen.

Diese Projekt ist im Vorfeld 
mit Hilfe mehrerer 
Forschungsprojekte des 
Bundes unterstützt worden

1.) 16NW1182
2.) KF 2005701 TN8
3.) KA 2005702
4.) 16N1182
5.) 02L17B003

Diese Projekt ist im Vorfeld 
mit Hilfe mehrerer 
Forschungsprojekte des 
Bundes unterstützt worden

1.) 16NW1182
2.) KF 2005701 TN8
3.) KA 2005702
4.) 16N1182
5.) 02L17B003

Die acht beteiligten Marktakteursgruppen 
am Bau-ProjektGeschäftsfeld: Komplettbad Modernisierung

eccuro Ausbildungstool: Komplettbad-Manager 4.0
LDS-System nach DIN ISO 29990

Der Begriff "Komplettbad Modernisierung" ist als Synonym für Projekte zu verstehen, welche eine möglichst komplette Abwicklung der Modernisierung von Sanitärräumen umfassen. 
Diese Sanitärräume können in alle vier nebenstehende Gebäudetypen A - Ein- und Zweifamilienhaus, B- Mehrgeschossiger Wohnungsbau, C-gewerbe- und Industriebau und D- Sozial-
und Kommunalbauten genutzt werden.

z.B. A Ein- und Zweifamilienhaus : Badmodernisierung im Dachgeschoß oder WC-Modernisierung im EG, C-Arztpraxis - WC-Anlagenmodernisierung barrierefrei  oder D-altersgerechte 
Modernisierung von Altenwohnheimen.

Diese Projekt ist im Vorfeld 
mit Hilfe mehrerer 
Forschungsprojekte des 
Bundes unterstützt worden

1.) 16NW1182
2.) KF 2005701 TN8
3.) KA 2005702
4.) 16N1182
5.) 02L17B003

Phase 5 Detailplanung - ProzessverlaufSwimlane
Schwimmbahn

Akteursgruppen

Zeitachse

Phase 8 Übergabe Einweisung - Prozessverlauf Phase 9 Betriebsführung - ProzessverlaufPhase 9 Betriebsführung - ProzessverlaufPhase 7 Ausführung - ProzessverlaufPhase 7 Ausführung - ProzessverlaufPhase 6 Ausführungsplanung - ProzessverlaufPhase 6 Ausführungsplanung - ProzessverlaufPhase 5 Detailplanung - ProzessverlaufSwimlane
Schwimmbahn

Akteursgruppen

Zeitachse

Phase 8 Übergabe Einweisung - Prozessverlauf Phase 9 Betriebsführung - ProzessverlaufPhase 7 Ausführung - ProzessverlaufPhase 6 Ausführungsplanung - Prozessverlauf

Projekt wird 
abgenommen

Bauherr reklamiert
Restarbeiten

Termin
für die 

Detaileinweisung 
abstimmen

Bauherr kontrolliert
Restarbeiten

Bauherr kontrolliert die 
Arbeit

Bauherr nimmt 
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5 Tage
Phase 8.1 Abnahme mit Kurzeinweisung Phase 8.2 Vorbereitung der Detaileinweisung durch  Badplaner  Phase 8.3 Detaileinweisung durch  Badplaner 

99% 

1 %

1  Komplettbad-Modernisierung (ca. 1,2 Millionen Projekte1)
2  Heizungs-Modernisierung  (ca. 1,0 Millionen Projekte)
3  KfW Effizienzhaus  (ca.    600.000 Projekte)
4  Altengerechte gebäudemodernisierung  (ca. 1,0 Millionen Projekte)
5  Wohnraum Modernisierung (ca. 1,4 Millionen Projekte)
 gesamte Projekte (ca. 5.2 Millionen Bau-Projekte) 

(in Mittel 70.000€ Umsatz = 300Mrd. € Jährliches Marktvolumen)

Die digitale Bauprojektbearbeitung mit dem Bauprojekt-Manager erzeugt step by step den Bauprojektzwilling

Geschäftsfeldspezifische  
Prozessarchitektur aller Dokumente und 
Aufgaben für folgende Geschäftsfelder:

Webinare - Seminare - Akademie - Broschüren - 
Living Lab - Erklärfilme - YouTube-Kanal

Projekt-Start

Beispiel Prozessarchitektur für geschäftsfelder - ca. 3700 digitale Dokumente und Aufgaben

Abbildung: Historie und Effizienz in der Bauprojektbearbeitung in Deutschland und die Veränderung durch KI - Bauprojekt-Manager der Allianz Künstliche Intelligenz für SHK und Bau (Quelle: eigene Darstellung)
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